
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

Berlin,  ________________ ___ 
  Datum                      Name, Vorname 
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	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Ich habe mein Erasmussemester in Strasbourg gemacht. Es ist eine sehr schöne, nicht zu kleine Stadt, mit einer wunderschönen Altstadt. Durch die Ill, die durch Strasbourg fließt, lässt es sich auch schön am Wasser sitzen. Zudem ist die Stadt sehr fahrradfreundlich. Ich habe in der ganzen Zeit nur einmal die Tram verwendet, sonst kommt man schnell und gut mit dem Fahrrad überall hin.Auch am kulturellen Angebot mangelt es nicht, es gibt einige Museen, Kinos, Theater, die teilweise wirklich gute Programme haben.Wer die Natur liebt, kann auch schnell in die Vogesen oder in den Schwarzwald gelangen, um dort wandern zu gehen. Eine weitere sehr sehenswerte Stadt, wenn man schon im Elsass ist, ist Colmar. Ein Tagesausflug dorthin sollte auf jeden Fall unternommen werden.Gut ist es, wenn man sich lfrühzeitig vor der Abreise schon mit der WG-Suche beschäftigt und vor Ort, vor Unistart, einmal das Unigelände abläuft, damit man weiß, wohin man muss. Am Anfang ist ja alles noch neu und leicht verwirrend...
	Studiengang Semester: Da mir aus verschiedenen Semestern noch Kurse gefehlt haben, habe ich auch in Frankreich verschiedene Kurse aus verschiedenen Semestern gewählt. Je nach dem was man studiert, kann das Semester ziemlich anstrengend sein. Die Faculté des Lettres gilt als eine der anspruchsvollsten Fakultäten an der UNISTRA, so dass bei mir nicht sehr viel Zeit für Freizeit blieb. Auch der Anfang gestaltete sich ziemlich kompliziert, es wurden zwar Erasmusabende von Studenten organisiert,so dass man sich untereinander kennenlernte, aber die konnten natürlich unsere spezifischen Fragen nicht beantworten und auch die dafür Zuständigen wussten oft nicht genau weiter. Aber mit der Zeit gewöhnt man sich an alles. Man sollte auf jeden Fall Zeit und Geduld mitbringen ;)
	verzeichnen: In Strasbourg habe ich keinen vorbereitenden Sprachkurs besucht, da dieser mit meinen Prüfungen in Berlin kollidierte. Die Kurse waren alle auf französisch, sodass es für diejenigen, die sich in der französischen Sprache noch etwas unsicher fühlen, sicher eine gute Gelegenheit ist, um schon mal in die Sprache reinzukommen und weitere Erasmusstudenten kennen zu lernen. Natürlich lernt man in der Erasmuszeit seine Sprachkompetenzen zu verbessern, aber ich habe gemerkt, dass die 4 Monate so schnell umgegangen sind, dass ich, für einen wirklichen sprachlichen Erfolg, doch noch länger hätte bleiben müssen.
	dar: Ein Auslandsaufenthalt lohnt sich glaub in jeder Hinsicht. Die Lehrveranstaltungen in Strasbourg waren teilweise ähnlich der in Berlin, so dass ich mir aus verschiedenen Modulen was herauspicken konnte. Man sollte sich aber darauf gefasst machen, dass die Organisation der Universität sehr langsam läuft und man viele Schritte machen muss, um am Ende zu seiner Unterschrift/ Antwort zu gelangen. 
	Leistungsverhältnis: Ich war nur einmal in der Mensa essen, da mein Stundenplan es nie hergegeben hat, dort essen zu gehen. Die Preise, die ich dort gesehen habe, waren aber sehr studentenfreundlich. Es gab (wirklich große, leckere) Sandwiches für knapp 3€ und in der Mensa kommen auch Vegetarier auf ihre Kosten. Ein Menü (Salat, Hauptgang, Nachttisch) kostet hier so um die 5€, dafür wird man aber auch wirklich gut satt.
	Sie zu: Ich habe nur einmal die Tram verwendet, als ich nach Deutschland gefahren bin. Ansonsten hatte ich mein Fahrrad dabei und das hat sich wirklich wunderbar ausgezahlt, da man überall wunderbar hinkommt und auch die Fahrradwege gut ausgebaut sind!! Es macht wirklich Spaß!Ansonsten muss man sich gut erkundigen, da man eine Monatskarte auch schon für ca. 15€ bekommen kann.
	vor Ort: Ich hatte das Glück, dass ich durch Freunde von Freunden an ein günstiges WG-Zimmer gekommen bin. Die Studentenwohnheimszimmer waren ziemlich schnell ausgebucht- also möglichst früh drum kümmern!!Ansonsten ist der Preis eines Zimmers ähnlich der Preise in Berlin, um die 400€ muss man schon einplanen.
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Grandioser Weise gibt es in Strasbourg für Studenten eine Kulturkarte (für 6€/ Semester) und eine Sportkarte (für 25€ pro Semester).Die Kulturkarte gilt für viele Museen, in die man freien Eintritt erhält, auch Kino- /Theater- und Opernkarten sind mit dieser Karte für 6€ erhältlich.Mit der Sportkarte kann man im Semester 3 Sportkurse besuchen, das Angebot ist ziemlich groß!Ansonsten sind die Preise etwas teurer als in Berlin, gerade wenn man essen geht, findet man kaum ein Gericht für 5€, auch Getränke sind etwas teurer.
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Um die 900/1000€ in etwa.
	Group1: Auswahl1


